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Neuenheerser Schützen reinigen Kluskapelle

Neuenheerser Schützen reinigenNeuenheerser Schützen reinigenNeuenheerser Schützen reinigenNeuenheerser Schützen reinigenNeuenheerser Schützen reinigen
KluskapelleKluskapelleKluskapelleKluskapelleKluskapelle

Wie bereits im Vorjahr, möchte
der Vorstand der Schützenbru-
derschaft St. Fabian und Sebas-
tian jetzt im Herbst, nachdem
die Blätter von den Bäumen ge-
fallen sind, das Gelände der
Kluskapelle reinigen.

Die Säuberungsaktion beginnt
am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,, um um um um um
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr.....  Notwendiges Arbeits-
material ist bitte mitzubringen.

Über eine zahlreiche Beteiligung
der Mitglieder sowie interes-
sierter Mitbürger würde sich der
Vorstand freuen.
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Hundekotbeutel-Standorte im gesamten Stadtgebiet

Laubannahme am Bauhof
der Stadt Bad Driburg ab sofort möglich

Wettbewerb Klima.Sieger: Anmeldefrist zur
energetischen Sanierung von Vereinsgebäuden läuft
Das Klimaschutzmanagement informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Beitritt zum ZweckverbandBeitritt zum ZweckverbandBeitritt zum ZweckverbandBeitritt zum ZweckverbandBeitritt zum Zweckverband
„Gemeindeforstamtsverband“„Gemeindeforstamtsverband“„Gemeindeforstamtsverband“„Gemeindeforstamtsverband“„Gemeindeforstamtsverband“
WillebadessenWillebadessenWillebadessenWillebadessenWillebadessen
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung
am vergangenen Montagabend
dem Beitritt zum Zweckverband
„Gemeindeforstamtsverband“
Willebadessen zum 01.01.2023
zugestimmt. Dieser Schritt ist eine
Reaktion auf die Pensionierung des
aktuellen Stadtförsters. Damit
schließt sich Bad Driburg – wie auch
die Nachbarstädte Steinheim, Nie-
heim und Marienmünster – einem
hoch professionellen, starken Ver-
bund an. Gleichzeitig ist dies eine
effiziente Lösung mit einem festen
Ansprechpartner vor Ort für die

Bewirtschaftung des Waldes und den
Verkauf des Holzes – eine Lösung
wie mit einem eigenen Förster.
Stadtwerke sparen sechsstelligenStadtwerke sparen sechsstelligenStadtwerke sparen sechsstelligenStadtwerke sparen sechsstelligenStadtwerke sparen sechsstelligen
SteuerbetragSteuerbetragSteuerbetragSteuerbetragSteuerbetrag
Am Montagabend hat der Bad Dri-
burger Stadtrat dem Vorhaben des
steuerlichen Querverbundes zwi-
schen der Stadtwerke GmbH und
der Driburg Therme zugestimmt.
Als Pächterin werden die Stadt-
werke Bad Driburg ab 2023 die
Betreiberstellung der Driburg Ther-
me übernehmen und damit Steu-
ern in sechsstelliger Höhe sparen.
Das Finanzamt hat die steuerli-
che Anerkennung des Vorhabens
verbindlich bestätigt.

FlächenerwerbFlächenerwerbFlächenerwerbFlächenerwerbFlächenerwerb
im Gewerbegebiet Südim Gewerbegebiet Südim Gewerbegebiet Südim Gewerbegebiet Südim Gewerbegebiet Süd
Nachdem aktuell kaum noch zu-
sätzliche Gewerbeflächen in Bad
Driburg frei sind, ist es uns als
Stadt gelungen, endlich wieder
eine neue Fläche von 9515 Qua-
dratmetern im Gewerbegebiet Süd
zu erwerben. Diese Grünfläche
soll nun zur Gewerbefläche um-
geplant werden. Danach können
wir Gewerbetreibenden Flächen
anbieten und die große Nachfrage
ein Stück weit bedienen.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Seit einiger Zeit gibt es wieder
vermehrt Beschwerden über
Hundekot auf den Spielplätzen
der Stadt. Andreas Rehermann,
zertifizierter Spielplatz-Prüfer,
sieht ganz klar die Halter in

der Pflicht: „Da die Hunde ja
nicht auf Spielplätze dürfen und
innerorts sowieso angeleint
sein müssen, haben die Hunde-
besitzer die Möglichkeit, diese
Art von Verunreinigung im Sinne

der spielenden Kinder zu ver-
hindern und sollten dies auch
tun“.
 Wir möchten deshalb auf eine
aktuelle Auflistung aller Hun-
dekotbeutel-Standorte auf dem

gesamten Stadtgebiet hinweisen.
Sie finden diese Auflistung auf
der Homepage der Stadt unter:

https://www.bad-driburg.de/de/
wohnen/Ortschaften.php#

Der Herbst hat in diesem Jahr zei-
tig in Bad Driburg und den Ort-
schaften Einzug gehalten. Nicht
selten stehen Grundstücksei-
gentümer da vor dem Problem,
anfallendes Laub fachgerecht
entsorgen zu müssen.

Aus diesem Grunde nimmt der
Bauhof der Stadt Bad Driburg
ab sofort zur Entlastung und als
saisonale Serviceleistung Laub
entgegen.
Die Annahme erfolgt montags
bis donnerstags von 8 bis 15 Uhr

auf dem Gelände des Städti-
schen Bau- und Betriebshofes,
Donhausen 1a, zudem freitags
von 8 bis 12 Uhr. Weiterhin gibt
es an zwei Samstagen im No-
vember (5. und 26.11.) die Mög-
lichkeit, das Laub von 10 bis 13 Uhr

am Bauhof abzuladen.
Bitte sprechen Sie dazu einen
Mitarbeiter auf dem Betriebsge-
lände des Bauhofes an. Je nach
Wetterlage ist die Entgegennah-
me bis Mitte Dezember geplant
oder wird flexibel neu terminiert.

Klima.Sieger - Sparen, sanieren,
schützen - unter diesem Motto
startet die kommunal geführte
Westfalen Weser Energie in die-
sem Jahr zum siebten Mal den
Wettbewerb für Vereine in unse-
rer Region. Ziel des Wettbewerbs

ist es, Vereine in ihrem ehren-
amtlichen Engagement für den Kli-
maschutz und die Energieeffizienz
vor Ort finanziell und mit Know-How
zu unterstützen. Preisgelder von bis
zu 25.000 € winken den Gewinnern,
die Vereinsgebäude energetisch

sanieren möchten. Interessierte Ver-
eine können sich bis zum 22.01.2023
bewerben. Ein Flyer liegt ab sofort
im Rathaus an der Information be-
reit. Alle Infos zum Bewerbungsver-
fahren sind online auf der Homepa-
ge www.westfalenweser.com unter

der Rubrik „Regionales Engage-
ment“ verfügbar. Für weitere Infor-
mationen steht auch die städtische
Klimaschutzmanagerin Carola Mi-
kus telefonisch unter 05253/88-1651
jeweils vormittags unterstützend zur
Verfügung.
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Neues Familienzentrum Miteinander macht Kindern viele
Bewegungsangebote im großen Bewegungsraum
Bewegungsstunden sind wichtiger Bestandteil frühkindlicher Erziehung
Punktgenau steuert der kleine
Janyar das Bobbycar durch die
imaginäre Waschstraße. Am Ende
der Waschstraße werden er und
sein Auto „abgetrocknet“ und
anschließend wird in der unech-
ten Tankstelle getankt. Als er alle
Stationen mit dem Bobbycar ab-
solviert hat, muss der kleine Fah-
rer nur noch wieder zurück zum
Startpunkt und an den Nächsten
übergeben. Geschafft! So hatte
es sich seine Erzieherin Ulla Ad-
den ausgedacht, als sie mit den
Kindern im neuen Familienzen-
trum Miteinander vor kurzem die
Turnhalle nutzte. Ihr geht es un-
ter anderem auch darum, dass die
Mädchen und Jungen sich und
die neuen Räumlichkeiten weiter
kennenlernen. Zudem werden Zah-
len und Begriffe wie „drunter“,
„drüber“ und „drauf“ praktisch
gelernt. Während früher altbe-
kannte Ball- und Fangspiele die
Turnstunden bestimmten, sind
es heute phantasievolle Par-
cours, die die Bewegungseinhei-
ten dominieren. Wie geschaffen
dafür ist unter anderem die
neue, moderne Halle des Fami-
lienzentrums Miteinander, aber
auch alle anderen städtischen
Kitas bieten solche Bewegungs-
stunden an.
„Sport und Bewegungsangebote
sind gerade im Kleinkindalter
schon sehr wichtig! Je früher die
Kleinen das als normal erleben
und ausleben sowie Spaß daran
haben, umso besser. Dann wächst
die Wahrscheinlichkeit, dass re-
gelmäßige sportliche Betätigung
im späteren Leben für sie einfach
dazu gehören - wie es ja auch
sein sollte. Wir legen großen Wert
darauf, dass unsere Kitas das be-
rücksichtigen“, erklärt Bildungs-
dezernent Uwe Damer. Das habe
sich aber in allen städtischen Ki-
tas schon sehr gut etabliert und
sei sehr gut umgesetzt.
Kita-Leiterin Christiane Bernard
weiß: „Bewegung ist bei den Klei-
nen nicht nur gut für die motori-
sche, sondern ebenso für die kog-
nitive Entwicklung sowie für das
Sozialverhalten.“ Egal ob balan-
cieren, klettern oder sich einfach
mal auspowern - alles hat seinen
Wert und kommt regelmäßig im
Kita-Alltag vor. Die Erzieherinnen

Von links: Christiane Bernard (Kita-Leiterin) und Uwe Damer (Bildungsdezernent) schauen den Kindern undVon links: Christiane Bernard (Kita-Leiterin) und Uwe Damer (Bildungsdezernent) schauen den Kindern undVon links: Christiane Bernard (Kita-Leiterin) und Uwe Damer (Bildungsdezernent) schauen den Kindern undVon links: Christiane Bernard (Kita-Leiterin) und Uwe Damer (Bildungsdezernent) schauen den Kindern undVon links: Christiane Bernard (Kita-Leiterin) und Uwe Damer (Bildungsdezernent) schauen den Kindern und
Erzieherin Ulla Adden (rechts außen) zu.Erzieherin Ulla Adden (rechts außen) zu.Erzieherin Ulla Adden (rechts außen) zu.Erzieherin Ulla Adden (rechts außen) zu.Erzieherin Ulla Adden (rechts außen) zu.

Janyar fährt durch die imaginäre Bobbycar-Waschstraße.Janyar fährt durch die imaginäre Bobbycar-Waschstraße.Janyar fährt durch die imaginäre Bobbycar-Waschstraße.Janyar fährt durch die imaginäre Bobbycar-Waschstraße.Janyar fährt durch die imaginäre Bobbycar-Waschstraße.

Alleinstellungsmerkmal in den
Bad Driburger Kitas. Eine dicke
Matratze, Turnbänke und -kästen
sowie ein ganzer Geräteraum vol-
ler kleinteiliger Turnmaterialien
bieten ausreichend Gelegenheit
für Spiel und Spaß. Auch ein höl-
zernes Steckenpferd lugt dort aus
dem Regal hervor. Überwiegend
nutzen die anderen städtischen
Kitas zumeist die vorhandenen
städtischen Turnhallen außerhalb
ihrer Einrichtungen - dann ver-
bunden mit einem lehrreichen,
kleinen Spaziergang. Im Kinder-
garten in Herste konnte im ver-
gangenen Jahr ein großer Bewe-
gungsraum angebaut und neu er-
öffnet werden, der seitdem gerne
genutzt wird. Ein echter Gewinn
für die Einrichtung, der die Um-
setzung der geforderten Bewe-
gungseinheiten enorm erleichtert.
Übrigens: in der Halle des Fami-
lienzentrums Miteinander wird
an den Nachmittagen auch Kin-
derturnen für alle (Kinder bis 3
Jahre) angeboten. Veranstalter ist
die Kefb (Katholische Erwachse-
nen- und Familienbildung Pader-
born) in Kooperation mit dem
Familienzentrum, die die Kurse
nach modernen pädagogischen
Bewegungskonzepten anbietet.
Aktuell sind diese Kurse erfreu-
licher Weise ausgebucht.

und Erzieher spüren deutlich, dass
die Kitakinder zwischendurch Gele-
genheit brauchen, um sich auszuto-
ben und sich körperlich zu messen.

AlleinstellungsmerkmalAlleinstellungsmerkmalAlleinstellungsmerkmalAlleinstellungsmerkmalAlleinstellungsmerkmal
in den Bad Driburger Kitasin den Bad Driburger Kitasin den Bad Driburger Kitasin den Bad Driburger Kitasin den Bad Driburger Kitas
Die 100 Quadratmeter große Hal-
le des Familienzentrums ist ein
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Vorlesestunden für Kinder in der Stadtbücherei
Freundeskreis der Stadtbücherei Bad Driburg stellt Programm zusammen

Stadtwerke sparen sechsstelligen Steuerbetrag

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Vorleseaktionen für Kinder in der Stadtbücherei.Vorleseaktionen für Kinder in der Stadtbücherei.Vorleseaktionen für Kinder in der Stadtbücherei.Vorleseaktionen für Kinder in der Stadtbücherei.Vorleseaktionen für Kinder in der Stadtbücherei.

Der Freundeskreis der Stadtbü-
cherei hat sich wieder Vorlese-
stunden ausgedacht und hat im
November noch folgende Themen
für Kinder zusammengestellt:
Freitag, 18.11.2022, 16.00 Uhr
„Der Räuber Hotzenplotz“ -
„Das verfilmte Kinderbuch“ zum
Kinostart der Neuverfilmung mit
Elina Wirth für Kinder ab 5 Jahren.
Mittwoch, 23.11.2022, 16.00 Uhr

„Heule Eule“ - Bilderbuchtheater
für Lese-Kücken für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder
ab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahren mit Irena Dvoras
Die Teilnahme ist kostenlos!

Eine telefonische Anmeldung unter
05253/940704 wäre schön.

Viel Spaß wünschen der Freundes-
kreis der Stadtbücherei und die
Büchereileiterin!

Am Montagabend hat der Bad
Driburger Stadtrat dem Vorhaben
des steuerlichen Querverbundes
zwischen der Stadtwerke GmbH
und der Driburg Therme zuge-
stimmt. Als Pächterin werden die
Stadtwerke Bad Driburg ab 2023
die Betreiberstellung der Driburg
Therme übernehmen und damit Steu-
ern in sechsstelliger Höhe sparen.

Die Stadtwerke Bad Driburg GmbH
wird einen sogenannten steuerli-
chen Querverbund schließen. Das
Finanzamt hat die steuerliche
Anerkennung des Vorhabens ver-
bindlich bestätigt. Doch was be-
deutet das für die Stadtwerke?
Da es sich bei der Therme und den
Stadtwerken um separate GmbHs
handelt, sind sie finanziell

voneinander unabhängig, haben
sozusagen streng getrennte Kas-
sen. Dennoch ergäbe sich für die
Stadtwerke GmbH ein steuerli-
cher Vorteil, weil die Steuerlast
mit der Übernahme der Betriebs-
führung in der Driburg Therme
sinkt. Gleichzeitig dürfen Einnah-
men der Stadtwerke Bad Driburg
GmbH nicht in die Driburg Therme

GmbH investiert werden.
„Wir haben uns lange zusammen-
gesetzt und nun eine Lösung ge-
funden, die städtische Beteili-
gungsstruktur im Interesse der
Kundinnen und Kunden der Stadt-
werke steuerlich zu optimieren -
eine sehr positive Entwicklung“,
erläutert Michael Scholle,
1. Beigeordneter der Stadt.

Erfolgreicher Schießtag der 2. Kompanie mit Gästen
Am 8. Oktober richtete die 2. Kom-
panie der Bad Driburger Bürger-
schützengilde ihr monatliches
Schießen im Laserschießstand der
Gilde aus. Zu Besuch waren an
diesem Tag unsere Schützenbrü-
der der Oberdorfkompanie der
Schützenbruderschaft St. Fabian
und Sebastian Neuenheerse, von
denen einige ebenfalls Mitglied
bei der „Zwoten“ sind. Um 16 Uhr
eröffnete der Hauptmann der Alt-
stadtkompanie Rüdiger Böger den
gemeinsamen Schießtag und
schnell füllte sich der Schießstand.
Insgesamt fanden 70 Schützen-
brüder und Schützenschwestern
den Weg auf den Schützenplatz,
unter ihnen der amtierende Schüt-
zenkönig Johann Holdreich, der

Prinzgemahl Jörg Versen und der
Hauptmann der Oberdorfkompa-
nie Andreas Struck. Im Laufe des
Wettkampfes konnte der Kompa-
niechef insgesamt die rekordver-
dächtige Zahl von 24 Schießaus-
zeichnungen verleihen!! Im Ein-
zelnen wurden neun Schützen-
schnüre, elf kleine grüne Eicheln,
eine große grüne Eichel und drei
kleine goldene Eicheln vom Haupt-
mann getauft und verliehen. Das
ist schon der Wahnsinn, erfreu-
lich viele junge neue Mitglieder
der 2. Kompanie nutzen aktiv die
Chance Auszeichnungen zu errin-
gen. Seit dem Schützenfest konn-
ten mehr als 20 neue Mitglieder
für die Schützensache gewonnen
werden, eine tolle Sache und wich-

tig für die Zukunft! Die Monats-
pokale sicherten sich, Schüler:
Emma Holdreich 47 Ring, Jugend:
Luca Versen 46 Ring, Schützen:
Johann Holdreich 49 Ring, Senio-
ren: Willi Streitbürger 45 Ring,
Damen: Nicole Böger 44 Ring!
Der Hauptmann bedankte sich
nach der Siegerehrung bei allen,
die diesen Schießtag besucht ha-
ben und ließ alle geehrten hoch-
leben! Besonders zu erwähnen ist
auch im Hinblick auf das bevor-
stehende Vergleichsschießen der
4 Kompanien der Gilde, am 19
November, das tolle Ergebnis der
besten 8 Schützen. Eine gelunge-
ne Generalprobe, denn das Ziel
ist es den Wanderpokal der Bür-
gerschützengilde, in Form eines

Bogenschützens zu verteidigen
und ihn für ein weiteres Jahr zu
behalten! Der Hauptmann er-
wähnte noch weitere kommende
Veranstaltungen, wie die Besich-
tigung der Strate-Brauerei in Det-
mold am 28. Oktober und das Hüt-
tenkartoffelessen der Gilde am 4.
November und wünschte sich auch
dabei viele Teilnehmer!
Zum Abschluss bedankte sich der
Kompaniechef bei den zahlrei-
chen Helfern und Gästen. Gemein-
sam ließ man bei leckerem Det-
molder Pils, deftigem Leberkäse
und Marschmusik noch lange den
Schießtag ausklingen!
Mit Schützengruß
Rüdiger Böger
Hauptmann 2. Kompanie
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Raten und gewinnen
Schon vergessen? Am Samstag,
5. November, 19 Uhr gibt es im
Siedlerhaus ein lustiges Bilderra-
ten. Unter dem Namen „?Quiz-
Sie?“, also Quiz-Siedler, kann je-
der fleißig mit raten, was da denn
wohl zu sehen ist. Es gibt super
aktuelles zu sehen, aber auch
Schätze aus dem großen Siedler-
archiv. Hermann Klahold hat die
Sammlung nach Ratenswertem
durchsucht. Er ist aber auch
immer wieder in Bad Driburg
unterwegs gewesen, um Interes-

santes mit der Kamera fest zu
halten.
Die Siedlergemeinschaft bietet
damit nach dem heißen Sommer-
fest auch in der kühlen Herbstzeit
Unterhaltung für seine Mitglie-
der. Beim Siedler-Quiz dürfen aber
nicht nur Vereinsmitglieder dabei
sein. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Neben dem Quiz geht es
aber auch darum, mal wieder in
gemütlicher Runde zu klönen. Also
schauen, raten, schnacken und
hören wir doch mal wieder. HK

Hüttenkartoffelessen beim
Heimatverein Bad Driburg
Der Herbst hat Einzug gehalten
und damit ist wieder die Zeit für
das traditionelle Hüttenkartoffel-
essen gekommen. Der Heimatver-
ein knüpft an eine Jahrzehnte be-
stehende Tradition an und lädt sei-
ne Mitglieder zu diesem „Bad Dri-
burger Glasmacher-Gericht“ für Frei-
tag, 11. November, um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr, in
die Sachsenklause auf der Iburg ein.

Gäste sind herzlich willkommen.
Die Wanderer treffen sich um
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr am Schützenplatz.
Die Sachsenklause kann auch mit
dem Auto angefahren werden.
Verbindliche Anmeldung bis Montag,
7. November bei:
Irmgard Trompeter,
Tel. 05253/4915, oder
Klaus Häber, Tel. 05253/5426.
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30 Jahre Heimatverein Herste

Am 18.09.1992 wurde der Heimat-
verein Herste gegründet. Aus die-
sem Anlass trafen sich zahlreiche
Mitglieder am Vorabend des Jubi-
läumstages zu einer Feier in der
Gaststätte „Zum goldenen Anker“
bei Ludger Hausmann in Dringen-
berg. Ungefähr die Hälfte der teil-
nehmenden Heimatfreunde war
trotz regnerischen Wetters aus
Herste nach Dringenberg gewan-
dert. Nach einem gemeinsamen
Abendessen erinnerte der Orts-

heimatpfleger Jörg Krawinkel in
einer kurzweiligen Präsentation
an 30 Jahre Heimatverein Herste.
Mit Regina Auge konnte er ein
Gründungsmitglied, eine Frau der
ersten Stunde begrüßen.
Der Heimatverein hat in Herste in
den 30 Jahren seines Bestehens
vieles geschaffen. Die Erstellung
von Chroniken der Ortschaft so-
wie die Beschaffung von Dorfge-
meinschaftsfahnen waren erste
Projekte. Im Laufe der Jahre wurden

dann in Herste Bushaltestellen
modernisiert, der Bildstock mit
Sitzgruppe erstellt und saniert,
die Schutzhütte des Heimatver-
eins errichtet, das Lindeneck mit
der Kohlensäureförderanlage ge-
plant und erstellt. Weiterhin wur-
den Wegekreuze renoviert und
umgestaltet. Auch die Dorfeinfahrt
„West“ an der Herster St. Urba-
nus Kirche wurde durch den Hei-
matverein gestaltet. Die Koerfer-
Quelle wurde durch den Heimat-

verein restauriert und ist zum grü-
nen Klassenzimmer und einem
beliebten Ausflugsziel geworden.
Die Tätigkeiten am Lindeneck und
der Koerfer Quelle wurden vom
Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ jeweils mit einem Son-
derpreis gewürdigt. Alle genann-
ten Anlagen sind aktuell in der
Pflege und der ständigen Betreu-
ung durch den Heimatverein.
Es wurde aber nicht nur gearbei-
tet, es wurde auch gefeiert. Zahl-
reiche Veranstaltungen, Erntefes-
te, Theaterabende, Ausflüge und
seit 2007 das Maifest mit dem
Aufstellen des Maibaums am Lin-
deneck sind feste Bestandteile im
Herster Terminkalender. Die Teil-
nahme von ungefähr 2/3 der Ver-
einsmitglieder an der Jubiläums-
feier zeigt ein hohes Interesse
und eine große Identifikation
der Mitglieder mit den Aktivi-
täten und den Zielen des Ver-
eins. Da auch viele junge Her-
ster zu den Mitgliedern gehö-
ren, muss man sich um die Zu-
kunft des Herster Heimatver-
eins aktuell keine Sorgen ma-
chen. Also, herzlichen Glück-
wunsch zum Jubiläum und auf
in die nächsten 30 Jahre….

Spendenaufruf für die ZUE im ehemaligen Clemensheim

Veranstaltungen / Termine aus Bad Driburg

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November

Infotreffen zum lebendigen Infotreffen zum lebendigen Infotreffen zum lebendigen Infotreffen zum lebendigen Infotreffen zum lebendigen Adventskalender in SiebensternAdventskalender in SiebensternAdventskalender in SiebensternAdventskalender in SiebensternAdventskalender in Siebenstern
Am 4. November um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Jeder der Interesse hat, dieses Jahr am lebendigen Adventskalender
teilzunehmen, ist herzlich eingeladen.
Besprochen werden Ideen, neue Anregungen, Verbesserungswünsche.

Folgende Spenden werden in der
Kleiderausgabe benötigt:
Herrenbekleidung Größe XS-XL
und Herrenschuhe Größe 36-45.
Die Spenden können in der ZUE

Bad Driburg, Nordfeldmark 4,
33014 Bad Driburg jederzeit ab-
gegeben werden. Ansprechpart-
ner sind Mona Hansmeier (Ehren-
amtsbeauftragte), 05253/9729616

und Esma Demir (Umfeldmanage-
rin), 05253/9729618. Die Spenden
können montags bis freitags von 9
bis 18 Uhr in der ZUE Bad Driburg,
Nordfeldmark 4, 33014 Bad Driburg

abgegeben werden.
„Einfach an der Pforte melden und
dann zum Seiteneingang des Haupt-
gebäudes bringen. Wir sind für jedes
Spende dankbar“, so Frau Demir.

Dringenberger kfd-Frauen fahren zum Weihnachtsmarkt Celle
Die diesjährige Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt führt die Mitglieder der
kfd Mariä Geburt Dringenberg am
Samstag, 26. November, nach Celle
in Niedersachsen. Abfahrt ist um 9

Uhr an der Burg. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen geht es zum
Weihnachtsmarkt in díe Celler Alt-
stadt und zum Schlossvorplatz mit
dem Celler Winterzauber. Innenstadt

und Schloss verwandeln sich in ein
Wintermärchen aus Lebkuchenduft,
Winterglanz und Adventsvergnü-
gen. Die Rückfahrt ist für 19 Uhr
vorgesehen.

Für weitere Informationen und
eine verbindliche AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
steht ab Donnerstag, 3. Novem-ab Donnerstag, 3. Novem-ab Donnerstag, 3. Novem-ab Donnerstag, 3. Novem-ab Donnerstag, 3. Novem-
bbbbbererererer, 18 Uhr, Sabine Mönnikes
(Tel. 05259 / 218634) zur Verfügung.
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„MAL ANDERS“ - Ein inklusives Malbuch
Selbsthilfegruppe verteilt Malbücher an Kindergärten und Grundschulen

Alexander Bieseke und Ingrid Ernst haben die Bücher zum städtischen Kindergarten nach Reelsen gebrachtAlexander Bieseke und Ingrid Ernst haben die Bücher zum städtischen Kindergarten nach Reelsen gebrachtAlexander Bieseke und Ingrid Ernst haben die Bücher zum städtischen Kindergarten nach Reelsen gebrachtAlexander Bieseke und Ingrid Ernst haben die Bücher zum städtischen Kindergarten nach Reelsen gebrachtAlexander Bieseke und Ingrid Ernst haben die Bücher zum städtischen Kindergarten nach Reelsen gebracht

(ab) Die Bad Driburger Selbsthil-
fegruppe pro barrierefrei-bad dri-
burg e.V. hat nun in den vergan-
genen Tagen alle interessierten
Kindergärten und Grundschulen
besucht und Malbücher mit einem
Stiftset an die Kinder verteilen las-
sen. Das Malbuch „Mal anders“
aufgelegt von der Stadt Salzburg
versehen mit gekonnten Karikatu-
ren des Künstlers Phil Hubbe konn-
te mit Hilfe eines beantragten In-
klusionsscheck des Landes NRW
auch in Bad Driburg neu aufgelegt
werden.
„Das Leben ist nicht immer lustig.
Deshalb kommt das Ausmalbuch,
das die Bad Driburger Selbsthilfe-
gruppe pro barrierefrei - bad dri-
burg e.V. aufgelegt hat, auf jeden
Fall zur rechten Zeit“, so Ingrid
Ernst, Vorsitzende des Vereines in
Ihrem Vorwort.
„Kinder gehen noch unbefangen mit
dem Leben um, sie wachsen mit
vielen verschiedenen Menschen auf,
Menschen mit und ohne Behinde-
rungen. Alle sind Teile unserer Ge-
sellschaft.
Darum sollte auch in Malbüchern
das Thema Behinderung aufgegrif-
fen werden, und zwar mit Humor.
Das Malen soll in erster Linie Spaß
machen. Auch Behinderte haben
und brauchen Humor. Denn noch
immer gilt für alle Menschen: La-
chen ist gesund, Lachen ist die bes-
te Medizin.
Auf den Bildern schaukeln Kinder
mit und ohne Behinderungen ge-
meinsam, fahren gemeinsam im
Schulbus und gehen gemeinsam
schwimmen. Wir wünschen allen
Kindern viel Spaß beim Ausmalen“,
heißt es weiter.

Phil HubbePhil HubbePhil HubbePhil HubbePhil Hubbe, der die Zeichnungen
entworfen hat, ist selbst behindert,
er leidet an Multipler Sklerose. Auch
seine Krankheit macht er zum The-
ma in seinen Cartoons und Büchern
und erhielt für sein Engagement für
die Inklusion bereits viele Preise.
pro barrierefrei dankt ihm für die
anregenden und lustigen Bilder. Auf
dem vereinseigenen Anhänger ist
seine Zeichnung „Du auch?“ be-
eindruckend dargestellt.
Die schönsten 20 selbst ge-
malten Bilder am Ende des Mal-
buches werden am Ende des Jahres
prämiert und veröffentlicht. Einsen-
deschluss der selbsgemalten

Bilder an folgende Adresse:
pro barrierefrei-bad driburg e.V.
Ingrid Ernst
Lange Straße 129a
33014 Bad Driburg
ist der 15. November
Die Gewinner können sich über
eine kleine Überraschung freuen.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de
oder telefonisch unter
01511 24 83 76401511 24 83 76401511 24 83 76401511 24 83 76401511 24 83 764

Isabella Szczyrba und Melanie Legge, links, übergeben die Malbücher an den Kindergarten St. Peter und PaulIsabella Szczyrba und Melanie Legge, links, übergeben die Malbücher an den Kindergarten St. Peter und PaulIsabella Szczyrba und Melanie Legge, links, übergeben die Malbücher an den Kindergarten St. Peter und PaulIsabella Szczyrba und Melanie Legge, links, übergeben die Malbücher an den Kindergarten St. Peter und PaulIsabella Szczyrba und Melanie Legge, links, übergeben die Malbücher an den Kindergarten St. Peter und Paul

Mandy Thiel uns Ralf Block, rechts,Mandy Thiel uns Ralf Block, rechts,Mandy Thiel uns Ralf Block, rechts,Mandy Thiel uns Ralf Block, rechts,Mandy Thiel uns Ralf Block, rechts,
überreichen die Malbücher an denüberreichen die Malbücher an denüberreichen die Malbücher an denüberreichen die Malbücher an denüberreichen die Malbücher an den
AWO KindergartenAWO KindergartenAWO KindergartenAWO KindergartenAWO Kindergarten
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Schloss Rheder ziert neuen Lions-Adventskalender
Aktion der Serviceclubs Bad Driburg und Brakel macht sich stark für die Essenstafeln im
Einzugsgebiet

Traditionelles Schinkenschießen
In der Gaststätte „Zum Mühlengrund“
Die St. Vitus Schützengilde Alhau-
sen lädt alle Dorfbewohner und
Interessierten am 5. November ab
17 Uhr zum Schinkenschießen in
die Gaststätte „Zum Mühlen-
grund“ ein. Wie gewohnt findet
vorab von 17 bis 18.30 Uhr das

Kinderpreisschießen mit anschlie-
ßender Siegerehrung statt. Unter
allen Teilnehmern wird eine Tom-
bola mit interessanten Preisen durch-
geführt. Neben dem Schinkenschie-
ßen findet das Wettschießen der Ver-
eine um 20 Liter Krombacher Keller-

bier statt. Hierzu melden sich die
Vereine vor Schießbeginn an. (3 bis
5 Personen pro Verein) Die Wertung
wird aus den normalen Schießergeb-
nissen genommen. Die besten drei
Ergebnisse zählen. Das gesamte
Schinkenschießen wird mit unserem

neuen Lasergewehr ausgetragen,
welches dem Verhalten eines ech-
ten Gewehres noch näherkommt.
Die St. Vitus Schützengilde freut sich
auf einen geselligen Abend mit vie-
len Teilnehmern. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Hausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-Clubs
den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.

Bad Driburg/Brakel (bb). Schloss
Rheder ziert in diesem Jahr als
Bildmotiv den Lions-Adventska-
lender. Das Barockschloss aus
dem Jahr 1750 hat ein paar mehr
Zimmer als die 24 Kläppchen des
Adventskalenders, aber hinter je-
dem der 24 Adventsfenster ver-
bergen sich wertvolle Preise.
Zum zwölften Mal haben die För-
dervereine der Lions Clubs Bad
Driburg und Brakel ihren beson-
deren Adventskalender aufgelegt.
Er kostet fünf Euro und der Erlös
geht komplett an einen guten
Zweck. „In diesem Jahr spenden
wir den Erlös den Essenstafeln in
Brakel, Bad Driburg und Stein-
heim. Gleichzeitig nimmt man mit
dem Kalender an der Verlosung
von Preisen im Wert von über
12.500 Euro teil“, erläutert Akti-
onsorganisator Fritz Unruhe vom
Brakeler Lions Club. Auch bei der
ersten Kalenderaktion 2011 war
der Erlös den örtlichen Tafeln ge-
spendet worden.
Am 2. November ist der Verkaufs-

Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.

start des Kalenders, der in die-
sem Jahr erneut in einer Auflage
von 4.500 Stück in den Handel

kommt. Erworben werden kann
er in ausgewählten Geschäften in
Bad Driburg, Brakel, Nieheim,
Steinheim und Borgentreich. In
Brakel gibt es den Kalender im
Kühlert Bauzentrum, im Agravis
Kornhaus, im Steuerberatungsbü-
ro LSKM und im Geschenkartikel-
geschäft Tensi. In Bad Driburg gibt
es den Kalender in der Apotheke
am Alten Markt und der Südstadt
Apotheke, in der Druckerei Ege-
ling, beim Innenausstatter Eile-
brecht, bei Leder Gocke und der
Praxis Dr. Pape und Dr. Seifert so-
wie in der Tourist-Information und
beim Friseurteam Ulla Thelaner.
Seit dem Jahr 2011 hätten die
Brakeler und Bad Driburger Lions
mit den Adventskalendern eine
Spendensumme in Höhe von rund
einer viertel Million Euro einge-

worben und damit nachhaltig so-
ziale Projekte gefördert, betont
Unruhe. Die 22.500 Euro der dies-
jährigen Kalenderaktion werden
den Hilfsaktionen Speisekammer
Bad Driburg, Tischlein deck dich
Brakel und dem Steinheimer Tisch
zur Verfügung gestellt. Vorausge-
setzt, es werden alle Kalender ver-
kauft. „Nach unserer bisherigen
Erfahrung sind die Kalender
immer schon nach kurzer Zeit
ausverkauft, den sie sind ein sehr
begehrtes Geschenk zum Beginn
der Adventszeit“, sagt Unruhe.
139 Gewinnchancen enthalten die
Kalender. Es gibt Reise- und Re-
staurantgutscheine zu gewinnen,
eine Ballonfahrt und viele Sach-
preise. Fritz Unruhe: „Der Haupt-
preis ist eine Reise im Wert von
1.250 Euro.“
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Große Freude beim Förderverein
der Grundschule St. Walburga in Neuenheerse
Der Neuenheerser KFZ - Meister-
betrieb CAR-STOP, Christopher
Bertgen, nahm den Beginn des
neuen Schuljahres zum Anlass,
den Bestand der Belegschaftskas-
se zur Unterstützung der Grund-
schule St.Walburga Neuenheerse
zu spenden.

Bei der Übergabe bedanken sich
die Vorstandsmitglieder des För-
dervereins Andres Weiß und Bern-
fried Jacobi für diese Hilfe.
Der Fördervereinskassierer Hen-
rik Förster kann sich über 927
Euro freuen.

Diese Aktion ist ein weiters Zei-
chen dafür, wie verankert die Schu-
le mit ihren inzwischen fast 100
Schulkindern in 4 Klassen in Neu-
enheerse und den umliegenden
Ortschaften ist.

Das Dorf trägt seine Schule!

Jedermann -
Das Spiel vom Leben und Sterben des reichen Mannes
Jedermann ist ein Mensch, der
das Leben in vollen Zügen zu ge-
nießen versteht. Bis ihn eine tü-
ckische Krankheit ereilt, die ihm
das Ende seines Lebens drastisch
vor Augen führt. Er erkennt mit
Schrecken, dass er dem nahen Tod
nicht mehr entkommen kann, und

sucht vergeblich Hilfe und Trost
bei vertrauten Freunden und
nahen Verwandten. Schließlich
sind es die guten Werke des
Lebens sowie der Glaube an ein
sinnerfülltes Leben über den
Tod hinaus, die ihn begleiten
und ihm Zuversicht und Hoff-

nung vermitteln.
In ihrem Jubiläumsjahr bringt
die Theatergruppe Reelsen das
bekannte Mysterienspiel „Je-
dermann von Hugo von Hof-
mannsthal“, das oftmals in sa-
kralen Räumen aufgeführt wird,
in der Kirche des Gymnasiums

St. Xaver, Bad Driburg, auf die
Bühne.
Aufführungstermine sind der 5./
6./13./19. und 20. November
jeweils um 18 Uhr in der Kirche
des Gymnasiums St. Xaver -
Karten im Karten im Karten im Karten im Karten im VVVVVorverkauf unter derorverkauf unter derorverkauf unter derorverkauf unter derorverkauf unter der
TTTTTelefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer: 0176 92646331 0176 92646331 0176 92646331 0176 92646331 0176 92646331
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Ihr seid das Licht der Welt
St. Martin in der Kita „Zum verklärten Christus“

GRÜNE Jugend
Neuer Vorstand im Kreis Höxter gewählt

Unter dem Motto „Ihr seid das
Licht der Welt“ steht in diesem
Jahr die Martinszeit in der Kita
„Zum verklärten Christus“. Und
so wie der heilige St. Martin das
Licht der Welt für einen armen
Bettler am Wegesrand war, ler-
nen die Kinder gerade, dass auch
sie selbst, die Eltern, die Erzieher
und alle großen und kleinen Men-
schen ihr Licht in die Welt tragen
können. Sei es mit einer ermuti-
genden Bemerkung, einer trös-
tenden Umarmung, mit einem
Besuch bei jemandem, der sich
einsam fühlt, mit einem Angebot
der Hilfe und, und, und… Die
Möglichkeiten sind
gleichermaßen vielfältig wie sim-
pel! Um auch für Mutter Erde ein
Licht zu sein, beschlossen die Kin-
der im Sinne der Nachhaltigkeit,
in diesem Jahr Plastikflaschen zu
recyceln und als Grundlage für

ihre Laternen zu nutzen. Die kre-
ativen Ergebnisse können
demnächst beim St. Martinsum-
zug bewundert werden, zu dem
alle Driburger und deren Gäste
herzlich eingeladen sind. Los
geht’s am Freitag, 11. November,
um 17 Uhr mit einem, von den
Kindern gestalteten, Wortgottes-

dienst in der Kirche „Zum ver-
klärten Christus“. Anschließend
findet mit vielen bunten Laternen
und hoffentlich sangesfreudigen
Teilnehmern der Umzug durch die
Gemeinde statt, bevor auf der
Kirchwiese das Martinsfeuer ent-
zündet wird. Damit niemand frie-
ren muss, bietet die Kita wieder

heißen Punsch, Bratwürstchen und
Suppe an. Selbstverständlich wer-
den auch die traditionellen Mar-
tinsbrezeln verteilt. Wer Brezeln
erwerben möchte, kann Wertmar-
ken für diese bis zum 7. Novem-
ber, 16 Uhr im Kindergarten „Zum
verklärten Christus“ erwerben!
(A. Koch)

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der neue Vorstand der GRÜNEN Jugend im Kreis Höxter: Johanna Naust,Der neue Vorstand der GRÜNEN Jugend im Kreis Höxter: Johanna Naust,Der neue Vorstand der GRÜNEN Jugend im Kreis Höxter: Johanna Naust,Der neue Vorstand der GRÜNEN Jugend im Kreis Höxter: Johanna Naust,Der neue Vorstand der GRÜNEN Jugend im Kreis Höxter: Johanna Naust,
Justin Lürs, Robin Wagener MdB, Max Frühling und Phila Lücking.Justin Lürs, Robin Wagener MdB, Max Frühling und Phila Lücking.Justin Lürs, Robin Wagener MdB, Max Frühling und Phila Lücking.Justin Lürs, Robin Wagener MdB, Max Frühling und Phila Lücking.Justin Lürs, Robin Wagener MdB, Max Frühling und Phila Lücking.

Für die GRÜNE Jugend im Kreis
Höxter wurde ein neuer Vorstand
gewählt. Die bisherige Spreche-
rin Jacqueline Grabosch stellte
sich nicht noch einmal zur Wahl.
Ihr Amt übernimmt Johanna Naust.
Phila Lücking wurde als Beisitze-
rin in den Vorstand gewählt. Die
bisherigen Mitglieder Max Früh-
ling (Sprecher) und Justin Jürs
(Schatzmeister) wurden erneut als
Vorstandsmitglieder bestätigt.
Somit ist der Vorstand eine „gute
Mischung“.
Max Frühling (24) studiert Biolo-
gie an der Universität Bielefeld.
Johanna Naust studiert Soziale
Arbeit im Master an der HAWK in
Holzminden. Zusätzlich ist die 25-
jährige in der Behindertenhilfe
tätig und unterstützt die Ge-
schäftsführung der GRÜNEN im
Kreis Höxter bei der Pflege der
Social-Media-Kanäle und der
Website.
Justin Jürs (23) ist gelernter Fach-

informatiker für Anwendungsent-
wicklung und arbeitet als Softwa-
reentwickler.
Mit 15 Jahren ist Phila Lücking
das Nesthäkchen im Vorstand, je-
doch nicht weniger ambitioniert
als die anderen Mitglieder. Sie
besucht aktuell die 10. Klasse
Dem neu aufgestellten Vorstand
schweben verschiedene Ideen für
Aktionen in den kommenden Mo-
naten vor. Insgesamt möchte die
GRÜNE Jugend an die bisherige
erfolgreiche Arbeit anknüpfen
und ehrenamtliches und politi-
sches Engagement bei jungen
Menschen im Kreis anregen und
aktivieren. Im Zuge dessen be-
suchte der neue Vorstand auch
die Eröffnung des Wahlkreisbü-
ros von Robin Wagener am 24.09.
in Bad Salzuflen. Das Bild zeigt
die Vier gemeinsam mit dem
Bundestagsabgeordneten vor
seinem Büro. Die neue Spreche-
rin, Johanna Naust, freut sich auf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

gute Zusammenarbeit im Vor-
stand mit den weiteren Mitglie-
dern der GRÜNEN Jugend: „Auch
junge Menschen haben ein Recht
sich zu engagieren. Dazu laden

wir herzlich ein. Ihr könnt uns je-
der Zeit auf unserer (neuen) Email-
adresse erreichen, schreibt uns
einfach:
gruenejugendhx@outlook.de.“

Martina Denkner
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ÖDP: Kurpark 2030 - ein ländliches Vergnügen?

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Ob sich die Vision des Grafen
Marcus von Oeynhausen-Sierstor-
pff für die Bad Driburger Bürger-
schaft zu einem ländlichen Ver-
gnügen entwickelt? Nach Nord-
osten wird der gesamte Raum vom
„Kurwald“ umrahmt - und dieser
heute noch frei zugängliche Wald,
wird den Bürgerinnen von Bad
Driburg und den Gästen künftig
ohne Eintritt nicht mehrohne Eintritt nicht mehrohne Eintritt nicht mehrohne Eintritt nicht mehrohne Eintritt nicht mehr zur Ver-
fügung stehen.
Auf der Internetseite des Gräfli-
chen Parks ist folgendes zu lesen:
„Es gilt, Alleinstellungsmerkmale
zu schaffen und sich als größte
gesundheitstouristische Attrakti-
on mit marktorientierten Ange-
boten zu positionieren. Ziel ist es,
die natürlichen Ressourcen so zu
nutzen, dass ein langfristiger
Mehrwert geschaffen wird. Denn
im Gegensatz zu einer temporä-
ren Bundes- oder Landesgarten-
schau, steckt hinter dem Projekt
so etwas wie eine dauerhafte Gar-
tenschau und wird nicht nach ei-
nem Jahr zurückgebaut.“
Folgen diesen großen Worten auch
Taten, die nach der Zusicherung
des Visionärs, kkkkkeine Keine Keine Keine Keine Kosten fürosten fürosten fürosten fürosten für
die Bürgerinnen und Bürgerdie Bürgerinnen und Bürgerdie Bürgerinnen und Bürgerdie Bürgerinnen und Bürgerdie Bürgerinnen und Bürger ver-
ursachen? Insgesamt 4x wurde
das Projekt „Kurpark 2030“, das
man besser mit „Golfplatz 2030“
betiteln könnte, dem Rat der
Stadt vorgestellt. Bei Finanzie-
rungsfragen wurde es mal mit und
mal ohne öffentliche Gelder ge-
plant. Mal so, mal so - je nach
Belieben?

Einer Abstimmung im Rat hätte
es nach Ansicht der ÖDP-Fraktion
nicht bedurft. Kostenträger des
Projekts ist ja nicht die Stadt. Eine
grundsätzliche Zustimmung läuft
somit ins Leere, da die abschlie-
ßende Abwägung durch die Regi-
onalplanungsbehörde der Be-
zirksregierung Detmold erfolgt.
Aussagen der Verwaltung „der
Fortsetzung der Planung des Pro-
jektes dem Grunde nachdem Grunde nachdem Grunde nachdem Grunde nachdem Grunde nach zuzu-
stimmen“ sind bedeutungslos.
Es gibt in der Vision außerdem
etliche Punkte, die zu hinterfra-
gen wären.
Zunächst mag ja die Vision für die
golfspielenden Gäste vergnüglich
sein, denn schließlich nimmt in
der Vision das Golfen einen über-
ragenden Raum ein. Die Größe
des gegenwärtigen Kurparks er-
scheint da eher bescheiden. Was
dieses große Golfareal allerdings
mit Nutzung „der natürlichen
Ressourcen“ zur Schaffung „ei-
nes langfristigen Mehrwerts“ zu
tun hat, ist kaum nachvollziehbar.
Es lässt sich sogar bezweifeln, ob
die Golfer für einen solchen Mehr-
wert - sprich: deutlich höhere Ein-
nahmen und wirtschaftlichen Auf-
schwung - sorgen werden.
Andererseits widerspricht dieser
Mega-Golfplatz der Idee einer
dauerhaften Gartenschau. Natür-
lich könnte man sagen, der Kur-
park ist schon jetzt eine dauer-
hafte Gartenschau. Nur: Bedürfte
es dann einer Vision 2030?
Ein besonderer Punkt ist in der
Vision die geplante Panorama-
straße ausgehend vom Reelser
Kreuz bis zum Gräflichen Hotel.
Insgesamt ca. 3,5 km asphaltier-
te Straße, über den Kamm des
Rosenbergs auf einem Teil des jet-
zigen nördlichen Sachsenrings.
Dass - wie in der Beratungsvorla-
ge zu lesen - dafür kein Baum
gefällt werden muss, möchte man
gern glauben. Aber wie soll sich
dem Autofahrer ein Panorama er-

schließen, wenn der Blick durch
Bäume und Sträucher verdeckt
ist? Die Wanderer müssen sich
jedenfalls dann mit einem östlich
hangabwärts gelegenen Weg be-
gnügen, der sicher kein Panora-
ma auf Bad Driburg eröffnet. Wer-
den dann die PKW-Fahrer dafür
alle 10 m anhalten und das ein-
zigartige Panorama bestaunen?
Und was soll eine Hängebrücke
über die L954 in Höhe des Reelser
Kreuzes, die wegen der Örtlich-
keit eher wohl nicht hängenhängenhängenhängenhängen wird
und deren Zuwegung nicht leicht
vorstellbar ist? Da gibt es in
Deutschland eine Reihe von Hän-
gebrücken, die den Namen ver-
dienen, u. a. die Hängebrücke an
der Geierlay im Hunsrück, die in

den Brunnenarkaden als Foto ne-
ben der „Hängebrückenvision“
abgebildet ist.
Die oben angesprochenen Punkte
mögen zeigen, dass noch Vieles
ungeklärt ist und Manches frag-
würdig erscheint.
Die ÖDP wünscht Graf Marcus von
Oeynhausen-Sierstorpff einerseits
bei der Zukunftsplanung des
Parks ein glückliches Händchen
und guten Erfolg. Ob die gräfliche
Vision andererseits wirklich einen
„langfristigen Mehrwert“ -
insbesondere für die Bürger un-
serer schönen Badestadt - schaf-
fen wird, bezweifelt die Bad Dri-
burger ÖDP wohl nicht grundlos. -
Martin Blumenthal/Petra Flem-
ming-Schmidt

Petra  Flemming-Schmidt
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Geschichte zum Anfassen und Erleben
Das Museum Kalkriese zu Gast am Gymnasium St. Xaver

Nachwuchstalente der Gesamtschule ausgezeichnet
Verleihung des Förderpreises der Wirtschaft

Kurzum wurden aus den Sechstklässlerinnen und -klässlern alte RömerKurzum wurden aus den Sechstklässlerinnen und -klässlern alte RömerKurzum wurden aus den Sechstklässlerinnen und -klässlern alte RömerKurzum wurden aus den Sechstklässlerinnen und -klässlern alte RömerKurzum wurden aus den Sechstklässlerinnen und -klässlern alte Römer
oder Germanen.oder Germanen.oder Germanen.oder Germanen.oder Germanen.

Eileen, Eva und Hannah (v.l.n.r.) schauen sich eine Caliga, den Militärsti-Eileen, Eva und Hannah (v.l.n.r.) schauen sich eine Caliga, den Militärsti-Eileen, Eva und Hannah (v.l.n.r.) schauen sich eine Caliga, den Militärsti-Eileen, Eva und Hannah (v.l.n.r.) schauen sich eine Caliga, den Militärsti-Eileen, Eva und Hannah (v.l.n.r.) schauen sich eine Caliga, den Militärsti-
fel der römischen Legionäre, ganz genau an.fel der römischen Legionäre, ganz genau an.fel der römischen Legionäre, ganz genau an.fel der römischen Legionäre, ganz genau an.fel der römischen Legionäre, ganz genau an.

Die Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufe 6 am Gymnasium
St. Xaver erlebten kürzlich Ge-
schichtsunterricht der besonde-
ren Art, denn Henny Pfeffer und
Hendrik Erichsen, Museumspäd-
agogen im Museum Kalkriese -
Varusschlacht im Osnabrücker
Land, kamen „mit Sack und Pack“
in die Klassenräume am Gymna-
sium St. Xaver.
Im Zuge des je Klasse 90-minüti-
gen museumspädagogischen Pro-
gramms wurden die Umstände und
der Verlauf der Varuschlacht er-

läutert, aber auch das alltägliche
Leben der Römer und Germanen
thematisiert. Was beispielsweise
eine „Tunika“ oder eine „Fibel“
ist, konnten die Sechstklässlerin-
nen und -klässler am eigenen Leib
erfahren, indem sie kurzerhand
mit originalgetreuen Kleidungs-
stücken ausgestattet wurden und
wahlweise in die Rolle eines Ger-
manen oder eines Römers
schlüpften. Unter anderem stan-
den beispielsweise ein 10kg
schweres römisches Kettenhemd
oder ein römischer Legionärshelm

zur Anprobe zur Verfügung. So
gelang es den beiden Museums-
pädagogen mit vielen spannen-
den Erzählungen, einer Menge
historischer Gegenstände zum
Anfassen und spielerischen Übun-
gen, Geschichte für die Schüler-
innen und Schüler zum Leben zu
erwecken.
Im Sinne des konkreten Erlebens
von Geschichte führten die Klas-
sen auch Marsch- und Formati-
onsübungen auf dem Schulhof
durch und stellten dabei fest, dass
das disziplinierte Einhalten einer

Formation während des Marschie-
rens oder erst recht im Chaos ei-
ner Schlacht gar nicht so einfach
war. Auch beim Aufbau von Legio-
närszelten in Kleingruppen wur-
de den Schülerinnen und Schü-
lern klar, dass die Römer nur durch
gemeinschaftliches Handeln, gute
Absprachen sowie Disziplin so er-
folgreich sein konnten. Die Schü-
lerinnen und Schüler erlebten so-
mit ein spannendes und informa-
tives Programm, bei dem der Spaß
an Geschichte sichtlich nicht zu
kurz kam.

Die drei stolzen Gewinner zusammen mit Landrat Christoph Rüther, regionalen Sponsoren und KolleginDie drei stolzen Gewinner zusammen mit Landrat Christoph Rüther, regionalen Sponsoren und KolleginDie drei stolzen Gewinner zusammen mit Landrat Christoph Rüther, regionalen Sponsoren und KolleginDie drei stolzen Gewinner zusammen mit Landrat Christoph Rüther, regionalen Sponsoren und KolleginDie drei stolzen Gewinner zusammen mit Landrat Christoph Rüther, regionalen Sponsoren und Kollegin
Johanna Hillebrand; Foto: Uni PaderbornJohanna Hillebrand; Foto: Uni PaderbornJohanna Hillebrand; Foto: Uni PaderbornJohanna Hillebrand; Foto: Uni PaderbornJohanna Hillebrand; Foto: Uni Paderborn

Guten Nachwuchs in den Berei-
chen Natur- und Ingenieurswis-
senschaften sichten? Dazu füh-
len sich Universitäten und Schu-
len der Region verpflichtet. Die
Hochschulleitung der Universi-
tät Paderborn schreibt jährlich,
in Kooperation mit regionalen
Unternehmen, den „Förderpreis
der Wirtschaft“ aus. Was man
als Schüler oder Schülerin der
Jahrgangsstufen 8 oder 9 tun
muss, um diesen Preis zu er-
halten? Hervorragende Leistun-
gen in den s.g. „MINT-Fächern“
wie Biologie, Chemie, Mathe-
matik und Physik erbringen.
Unser Nachwuchs soll damit
gezielt im naturwissenschaftli-
chen und ingenieurwissen-

schaftlichen Bereich gefördert
werden. In diesem Jahr durften
sich Niclas Kappenberg, Luca
Klunker und Finja Irmen über die

Auszeichnung freuen!
Die Verleihung fand in festlicher
Atmosphäre im Audimax der Uni-
versität Paderborn statt. Jeder

Preisträger durfte sich über je ein
Geldgeschenk, eine Urkunde mit
Gutscheinen und weiteren Klei-
nigkeiten der Sponsoren freuen.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Liebe Gemeindemitglieder,
in den vergangenen Monaten be-
schäftigen uns täglich neue Nach-
richten vom russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine. Diese
schrecklichen Ereignisse führen
dazu, dass auch in Deutschland
die Auswirkungen zunehmend
spürbar werden, nicht zuletzt
durch immer weiter steigende
Energiepreise. Vor diesem Hinter-
grund hat der Gesetzgeber ver-
bindliche Maßnahmen zum Ener-
giesparen eingeführt, und die
„Verordnung zur Sicherung der
Energieversorgung über kurzfris-
tig wirksame Maßnahmen“ be-
schlossen und zum 1. September
in Kraft gesetzt. Das Erzbistum
Paderborn hat darüber hinaus
Handlungsempfehlungen entwi-
ckelt, welche das Ziel haben so-
wohl kurzfristig in der kommen-
den Heizperiode aber auch lang-
fristig darüber hinaus Energie ein-
zusparen.
Die Kirchenvorstände im Pasto-
ralen Raum Bad Driburg haben
sich auf Grundlage der Verord-
nung der Bundesregierung und der
Handlungsempfehlungen des Erz-
bistums dazu entschlossen, fol-
gende Maßnahmen umzusetzen:
Unsere Kirchen im Pastoralen
Raum werden im kommenden Win-
ter mit einer Grundtemperatur
von 8°C beheizt, dies gilt auch für
die Gottesdienstzeiten.
Die Temperatur in den öffentli-
chen Gebäuden, dazu gehören
unsere Pfarrbüros und Verwal-
tungsgebäude, ist entsprechend
der gesetzlichen Verordnung auf
19°C zu begrenzen. Dementspre-
chend werden die Heizungsanla-
gen eingestellt, Gemeinschafts-
flächen wie Flure und Treppen-
häuser werden nicht mehr beheizt.
Diese Maßnahmen waren vor dem
Hintergrund der aktuellen Ener-
giekrise alternativlos und wir hof-
fen darauf, dass Sie Verständnis
hierfür aufbringen können.
Es grüßt Sie herzlich
Karin Schnabel
Liebe Mitchristinnen und Mitchris-Liebe Mitchristinnen und Mitchris-Liebe Mitchristinnen und Mitchris-Liebe Mitchristinnen und Mitchris-Liebe Mitchristinnen und Mitchris-
ten,ten,ten,ten,ten,
ich weiß, dass ich Ihnen nervlich
einiges zumute, wenn ich versu-
che, mit meiner Behinderung am
Altar das Gleichgewicht zu hal-
ten. Nun bin ich durch die Krank-
heit in meinem Dienst am Gym-
nasium St. Kaspar sehr einge-

schränkt; auch die Arbeit als Not-
fallseelsorger kann ich nicht mehr
leisten.
Die sonntägliche Feier der Eucha-
ristie mit Ihnen aber bedeutet mir
sehr viel.
Deshalb habe ich Pfarrer Rath ge-
beten, mich solange wie möglich
nicht aus dem Dienstplan zu neh-
men. Sie alle bitte ich dabei um
Verständnis.
Ihr P. Thomas Wunram
ChorkonzertChorkonzertChorkonzertChorkonzertChorkonzert
Am Sonntag, 13. November, fin-
det um 17 Uhr ein Chorkonzert in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
statt. Das Vokalensemble Bad Dri-
burg führt die Kantate „Nach dir,
Herr, verlanget mich“ von Johann
Sebastian Bach auf und singt wei-
tere Werke u.a. von Wolfgang
Amadeus Mozart („Lacrimosa“),
Felix Mendelssohn-Bartholdy
(„Denn er hat seinen Engeln be-
fohlen“) und Anton Bruckner („Ave
Maria“). Begleitet wird der Chor
von Streichern, die Gesamtleitung
hat Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke. Herzliche Einladung!
TTTTTaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wieder
Nach einer langen coronabeding-
ten Pause finden ab Oktober
wieder dienstags Taizéchor-Pro-
ben statt. Die Treffen beginnen
um 19 Uhr in Langeland (Raum
neben der Kirche). Dort werden in
gewohnter Weise Lieder aus Taizé
gesungen.
Wer Spaß und Lust am Singen hat,
ist jederzeit herzlich willkommen.
Bei Fragen steht Ulrike Gehle
(Tel.: 05253/7239) gerne zur Ver-
fügung.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Montag, 31.
Oktober, geschlossen!
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 8. November: 15 Uhr
Treffen der grünen Damen im Ge-
meindetreff
Dienstag, 15. November: 15 Uhr
Caritas-Konferenz mit Ausgabe
der Advents-sammlungs-Unterla-
gen
Montag, 21. November: 14.30 Uhr
Wortgottesdienst; anschl. Senio-
rennachmittag im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 4. November, um 9
Uhr am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg

Kfd - Die Hegge als FrauenortKfd - Die Hegge als FrauenortKfd - Die Hegge als FrauenortKfd - Die Hegge als FrauenortKfd - Die Hegge als Frauenort
entdeckenentdeckenentdeckenentdeckenentdecken
FrauenAbend „licht-volle Stun-
den“ am 22. Nov. v. 18 bis 21 Uhr
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro
/ je Person. Die kfd „Zum verklär-
ten Christus“ organisiert für die
Teilnahme wieder Fahrgemein-
schaften und gibt eine Samme-
lanmeldung ab. Wenn Sie Inter-
esse haben, melden Sie sich bitte
kurzfristig im Pfarrbüro an, Tel.
2742, da die Plätze begrenzt sind.
Pfarrbüro nur eingeschränkt ge-Pfarrbüro nur eingeschränkt ge-Pfarrbüro nur eingeschränkt ge-Pfarrbüro nur eingeschränkt ge-Pfarrbüro nur eingeschränkt ge-
öffnetöffnetöffnetöffnetöffnet
In der Zeit vom 31. Oktober bis
zum 11. November ist das Pfarr-
büro nur donnerstags von 14.30
bis 17.30 Uhr geöffnet. Wir bitten
um Beachtung!
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
• Gemeinschaftsmesse
Am Dienstag, 8. November, um 19
Uhr, lädt das kfd - Team zur Ge-
meinschaftsmesse der Frauen ein.
Die Kirche wird aktuell nicht ge-
heizt, deshalb empfiehlt es sich,
etwas Warmes anzuziehen.
• Weihnachtsmarkt Celle
Samstag, 26. November: Das Lei-
tungsteam der kfd hat eine Fahrt
zum Weihnachtsmarkt nach Celle
in Niedersachsen organisiert. Ab-
fahrt ist um 9 Uhr an der Burg. Die
Rückfahrt ist für 19 Uhr vorgese-
hen.
Für weitere Informationen und
eine verbindliche Anmeldung steht
ab Donnerstag, 3. November, 18
Uhr, Sabine Mönnikes (Tel.
218634) zur Verfügung.es sich,
etwas Warmes anzuziehen.
SchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaftSchützenbruderschaft
Die Dringenberger Schützenbru-
derschaft nimmt an der Libori -
Bruderschaftsandacht am 30. Ok-
tober um 16 Uhr im Hohen Dom zu
Paderborn in Uniform teil. Es wird
eine historische Verbindung zwi-
schen der Paderborner Kirche und
Dringenberg gepflegt, wie Diöze-
sanadministrator Msgr. Dr. Micha-
el Bredeck mitteilte und uns herz-
lich willkommen heißt. Abfahrt ist
um 15 Uhr, es werden spontane
Fahrgemeinschaften gebildet.
Natürlich können auch Nicht-
Schützenmitglieder an den Libo-
rifeierlichkeiten teilnehmen. Infos
auch auf der Homepage
www.schuetzenbruderschaft-
dringenberg.de

Der Dringenberger Schützenkönig
und auch Pfarrgemeinderatsvor-
sitzender Wolfgang Mönnikes ist
Diözesankönig. Aus diesem Grun-
de findet eine feierliche Überga-
be der Diözesanstandarte im Rah-
men des Gemeinde - Sonntags-
gottesdienstes um 10.45 Uhr am
6. November in unserer Pfarrkir-
che statt. Es werden auch aus-
wärtige Gäste/Fahnenabordnun-
gen erwartet. Recht herzliche Ein-
ladung an die Schützenbrüder und
auch Gemeindemitglieder, diesen
Gottesdienst mitzufeiern.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
JahresabschlussJahresabschlussJahresabschlussJahresabschlussJahresabschluss
Der Jahresabschluss für den Pfarr-
kirchenfond Neuenheerse 2020
und 2021 liegt in der Zeit vom 26.
Oktober bis 3. November zu den
Öffnungszeiten im Pfarrbüro zur
Einsichtnahme aus. - Der KV
kfd Neuenheersekfd Neuenheersekfd Neuenheersekfd Neuenheersekfd Neuenheerse
Jahreshauptversammlung mit
Wahlen
Zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 12. November,
um 15.30 Uhr in der Aula von St.
Kaspar laden wir herzlich ein. Die
Veranstaltung findet unter den
tagesaktuellen Corona-Regeln
statt.
Die Jahreshauptversammlung en-
det mit der Eucharistiefeier um
18 Uhr in der Pfarrkirche.
Bis zum 5. November werden die
Mitarbeiterinnen in ihren Bezir-
ken vorsprechen und die Teilnah-
me an der Jahreshauptversamm-
lung und das Interesse an einer
möglichen Karnevalsfeier 2023
abfragen.
Die Kühlser Frauen werden gebe-
ten sich bei Bärbel Osburg (Tel.
1264) zu melden.
Wir freuen uns über ein zahlrei-
ches Erscheinen.
Für den Vorstand - Ursula Hagen
Nun noch eine Herzensangele-
genheit:
Leider sind bis jetzt beim Wahl-
ausschuss noch keine Vorschläge
für Vorstandskandidatinnen ein-
gegangen. Es wäre sehr schade,
wenn der Verein nicht weiterge-
führt werden könnte.
Die kfd ist eine Gemeinschaft von
Frauen, die sich gegenseitig un-
terstützen, ermutigen und
füreinander einstehen soll.
Wer sich vorstellen könnte für die-
se Werte da zu sein, sollte also
keine Scheu haben und sich beim
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Zusammenkünfte (Im Wenningsen
31 & per Telefon-/Videokonferenz)
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10 Uhr - Besonderes 3-stündiges
Programm mit verschiedenen Vor-
trägen und Wachtturmbetrachtung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
19 Uhr - Bibelbesprechung 2. Kö-
nige 3+4 Themen u.a. „Nimm dei-

nen Sohn mit“ und „Bis sie wieder
zum Leben kommen“

Sie sind herzlich eingeladen vor
Ort oder über Telefon- /Videokon-
ferenz teilzunehmen. Alle Infos
dazu unter 05253-5090 oder auch
unter www.jw.org -> ÜBER UNS -
> Zusammenkünfte

Wahlausschuss oder beim Vor-
stand zu melden. Diese stehen
auch gern für Fragen zur Verfü-
gung. Neue Ideen sind herzlich
willkommen. Möglich wäre auch
ein Team, das gemeinsam neu
einsteigt und sich durch verschie-
dene Arbeitskreise unterstützen
lässt. So könnte sich jeder mit

seinen Ideen und Vorstellungen
einbringen.
Wir würden uns sehr über inter-
essierte Frauen freuen!
Der Wahlausschuss besteht aus:
- Monika Böhler (Tel.379)
- Klara Vogdt (Tel. 1431) und
- Dorothea Weskamp (Tel.

1252)

St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
AdventsfensterAdventsfensterAdventsfensterAdventsfensterAdventsfensteraktion St.aktion St.aktion St.aktion St.aktion St.     VVVVVitusitusitusitusitus
AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Ab dem 1. Dezember findet in Al-
hausen wieder die Adventsfens-
teraktion statt. Jeden Abend wird
um 18.15 Uhr ein anderes deko-
riertes Fenster geöffnet.
Wer mitmachen und ein Fenster

gestalten möchte, hat in der Zeit
vom 1. bis zum 20. November die
Möglichkeit, sich in die Liste in
der Kirche einzutragen.
Anschließend wird eine Übersicht
mit allen Fenstern im Schaukas-
ten und auf der Homepage des
Pastoralen Raumes Bad Driburg
veröffentlicht.

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 29. Oktober bis 5. November

Jehovas Zeugen

JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wenningsen 31, Bad DriburgJZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wenningsen 31, Bad DriburgJZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wenningsen 31, Bad DriburgJZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wenningsen 31, Bad DriburgJZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wenningsen 31, Bad Driburg

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Bad Driburg, So. 30. Oktober, um
9.30 Uhr Gd. m. Abm., Pfr. Schmidt
Altenbeken, So. 30. Oktober, um
11 Uhr Gd. Pfr. Schmidt

Di. 1. November, um 12 Uhr An-
dacht im Ruheforst
Veranstaltungen Bad Driburg
Do. 3. November, um 19 Uhr
Posaunenchor
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Bad Driburg  | Dringenberger Straße 22 | Tel. 05253/940565

Trauerkarten
Familiendrucksachen 
Anzeigen (-annahme) 
kompetente Beratung 

Wir drucken ...

Sei gegrüßt, Natur
AveNATURA-Friedhof in Nieheim

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen
Tel.: 05274 9891-13 • www.avenatura-holsterberg.de

Naturbestattungen
Ihre günstige und pflegefreie Ruhestätte im Wald 

ZU JEDER ZEIT STEHEN WIR IHNEN UNTERSTÜTZEND ZUR SEITE.

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

www.brinkmoeller-bestattungen.de

FFFFFoto: Margret Sielandoto: Margret Sielandoto: Margret Sielandoto: Margret Sielandoto: Margret Sieland

(sie) Urnenbeisetzungen in der
Natur gelten inzwischen als fes-
ter Bestandteil der deutschen
Bestattungskultur. Auch in der
Gemeinde Nieheim gibt es seit
2009 einen Naturfriedhof. Hier
können Menschen Ruheplätze
unter Partner-, Gemeinschafts-,
Familien- oder Einzelbäumen er-
werben. Das AveNATURA-Konzept
sieht von einer wirtschaftlichen
Nutzung des Waldgebiets ab und
überlässt den Holsterberg der na-
türlichen Entwicklung. Mit diesem
naturnahen Konzept und dank der
wundervollen Lage hat der AveNA-
TURA-Friedhof am Holsterberg in
den vergangenen Jahren großen
Zuspruch bei den Menschen der
Umgebung gefunden. Einen ers-
ten Eindruck können Interessen-
ten auf der holsterberg-AveNATU-
RA Homepage gewinnen. Dort sind
auch eine digitale Baumauswahl

sowie ein Rundgang über den
anliegenden Gutshof und den
Friedhof in einem kurzen Film zu
sehen.
Führungen sind individuell nach
Voranmeldung möglich.
Weitere Informationen unter
www.avenatura-holsterberg.de.
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„Wir möchten mit 

der Familie Opas 

Sarg bemalen.“

ersönliche ente beim 

Abschied spenden Trost. 

KOCH
TRAUERWAREN 

BESTATTUNGEN

ieseler Feld      ra el

05276-261

.bestatt ngen bra el.de

Letzte Reise mit kleinem ökologischen Fußabdruck
Hölzerne Särge und Urnen aus nachhaltiger Forstwirtschaft

Immer mehr Menschen machen
sich Gedanken, wie sie ihre Beer-
digung nachhaltig gestalten kön-
nen. „Das Thema ökologische Be-
stattung spielt bei unseren Kun-
den tatsächlich eine zunehmend
wichtige Rolle“, bestätigt Jörg
Reuter von der Hans-Wendel-Sarg-
fabrik aus Dinkelsbühl in Mittel-
franken. „Viele Menschen, die ihr
ganzes Leben umweltbewusst ge-
lebt haben, möchten auch nach
ihrem Tod einen möglichst klei-
nen ökologischen Fußabdruck
hinterlassen.“ Hier sind drei Mög-
lichkeiten:
1.1.1.1.1.     Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten WWWWWeg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ einen
BeitrBeitrBeitrBeitrBeitrag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der WWWWWaldres-aldres-aldres-aldres-aldres-
sourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leisten
Zur Nachhaltigkeit bei der Bestat-
tung kann beispielsweise eine
ökologische Sarg-Innenausstat-
tung mit Kissen aus biologisch
abbaubaren Stoffen wie Schafwol-
le und Nutzhanf beitragen. Aus-
schlaggebender aber ist die Mög-
lichkeit, auf der letzten Reise noch
einen Beitrag zum Erhalt der Wald-
ressourcen zu leisten. Dies lässt
sich erreichen, wenn Särge und
Urnen aus heimischen Hölzern aus
nachhaltig bewirtschafteten Wäl-
dern gefertigt werden. Erkennbar
sind diese Hölzer an Auszeichnun-
gen wie dem PEFC-Siegel. Es ver-
weist auf eine nachhaltige Forst-
wirtschaft und setzt Kriterien, die

über den gesetzlichen Standards
liegen. Weitere Infos gibt es unter
www.pefc.de.
2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-
dern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größerer
BeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheit
Mit dem Wald hat auch die zweite
Möglichkeit für mehr Nachhaltig-
keit und die Schonung von Res-
sourcen zu tun: In Bestattungs-
wäldern kann die Asche Verstor-
bener in biologisch abbaubaren
Urnen unter Bäumen ruhen. Eine
Feuerbestattung ist hierfür die
Voraussetzung. Allein die beiden
größten Anbieter in Deutschland
betreiben inzwischen über 140
Standorte für Bestattungswälder.
Man kann das Grabrecht an ei-
nem ganzen Baum mit mehreren
Plätzen oder einen Platz an ei-
nem gemeinschaftlich genutzten
Baum erwerben.
3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“
Ein noch recht neues Konzept der
nachhaltigen Bestattung ist die
sogenannte Reerdigung. Der Kör-
per wird nach dem Tod auf ein
Bett aus pflanzlichen Materialien
wie Blumen und Stroh in einen
2,5 Meter langen Kokon gelegt.
Natürliche Mikroorganismen -
keine Würmer - transformieren
den Körper in fruchtbare Erde und
Humus entsteht. Die Erde wird
danach in einem Friedhofsgrab
der Wahl beigesetzt. (djd)

Bestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die als
nachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFC
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Feiertage als Herausforderung für Trauernde

Fotos: Bundesverband DeutscherFotos: Bundesverband DeutscherFotos: Bundesverband DeutscherFotos: Bundesverband DeutscherFotos: Bundesverband Deutscher
Bestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-o

Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir ver-
suchen zur Ruhe zu kommen,
nehmen uns Zeit für Familie und
Freunde, gönnen uns eine ge-
dankliche Auszeit von den vielen
Fragen, die im Privat- und im Be-
rufsleben unsere Aufmerksamkeit
fordern.

Corona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert alles
Private Treffen und Feiern in ei-
ner Pandemiezeit sind mal mehr
und mal weniger mit Kontakt-
beschränkungen verbunden. Für
Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten
Menschen verarbeitet, der fühlt
sich im üblichen Rummel und
angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz.
Insbesondere das erste Fest
ohne einen nahen, vielleicht
sogar ohne den nächsten Men-
schen ist für viele Trauernde
eine emotionale Belastung.
Mancher sucht vielleicht gera-
de den Anschluss und möchte
die Feiertage in Gesellschaft
verbringen; mancher ist lieber all-
eine mit sich, seinen Gedanken
und Erinnerungen.

Beistand von FamilieBeistand von FamilieBeistand von FamilieBeistand von FamilieBeistand von Familie
und Freundenund Freundenund Freundenund Freundenund Freunden
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird
viele Trauernde noch lange be-
schäftigen. Doch insbesondere
während der Feiertage sollten
Familie und Freunde sich die Zeit
nehmen, Trauernden in ihrem
Schmerz ganz individuell beizu-
stehen. Wichtig ist, offen
darüber zu sprechen, was dem
Einzelnen hilft, und Räume zu

schaffen, in denen Trauer auch
als tröstend und heilsam emp-
funden werden kann“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär
des Bundesverbandes Deutscher
Bestatter.

Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kultur-
beauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind die
individuellen Formen und Wege
der Trauer entscheidend: „Die
Trauer jedes Einzelnen sieht
anders aus, braucht ihre eigene
Zeit und ihren eigenen Raum.
Gerade in der gesellschaftlichen
Ausnahmesituation, in der wir
uns aktuell befinden, bieten Fei-
er- und Urlaubstage die Mög-
lichkeit, gedanklich einen
Schritt zurückzutreten und in-
nezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Ab-
schied, der mir durch die Pan-
demie verwehrt worden ist,

vielleicht auf ganz eigene Weise
nachholen - oder meinen Nächs-
ten auf einem solchen Weg be-
gleiten?“ Die Antworten auf die-
se Fragen kann jeder nur selbst

geben. Dass diese Feststellung
uns heute selbstverständlich
scheint, dokumentiert ein Stück
weit den Wandel unserer Bestat-
tungs- und Trauerkultur. (akz-o)
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Neueste Trends der weltgrößten Hörgeräte-Messe
Jedes Jahr im Oktober schreibenJedes Jahr im Oktober schreibenJedes Jahr im Oktober schreibenJedes Jahr im Oktober schreibenJedes Jahr im Oktober schreiben
sich Hörsich Hörsich Hörsich Hörsich Hörakustikakustikakustikakustikakustiker aus aller er aus aller er aus aller er aus aller er aus aller WWWWWelteltelteltelt
einen einen einen einen einen TTTTTermin ganz dick hinter dieermin ganz dick hinter dieermin ganz dick hinter dieermin ganz dick hinter dieermin ganz dick hinter die
Ohren - den der weltgrößten HörOhren - den der weltgrößten HörOhren - den der weltgrößten HörOhren - den der weltgrößten HörOhren - den der weltgrößten Hör-----
gerätemesse EUHA. In diesem Jahrgerätemesse EUHA. In diesem Jahrgerätemesse EUHA. In diesem Jahrgerätemesse EUHA. In diesem Jahrgerätemesse EUHA. In diesem Jahr
fand die Messe wieder in Hanno-fand die Messe wieder in Hanno-fand die Messe wieder in Hanno-fand die Messe wieder in Hanno-fand die Messe wieder in Hanno-
ver statt.ver statt.ver statt.ver statt.ver statt. Unsere Hörexpertin  Unsere Hörexpertin  Unsere Hörexpertin  Unsere Hörexpertin  Unsere Hörexpertin VVVVVe-e-e-e-e-
ronika Lüftner wronika Lüftner wronika Lüftner wronika Lüftner wronika Lüftner war vor Ort und verar vor Ort und verar vor Ort und verar vor Ort und verar vor Ort und ver-----
rät, welche Neuheiten es gibt undrät, welche Neuheiten es gibt undrät, welche Neuheiten es gibt undrät, welche Neuheiten es gibt undrät, welche Neuheiten es gibt und
welche welche welche welche welche TTTTTrends aktuell sind.rends aktuell sind.rends aktuell sind.rends aktuell sind.rends aktuell sind.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1: Mobile Soundübertr Mobile Soundübertr Mobile Soundübertr Mobile Soundübertr Mobile Soundübertragungagungagungagungagung
„Einer der größten Trends ist mo-
mentan die mobile Soundübertra-
gung“, berichtet Veronika Lüftner. „Die
meisten Hörgeräte lassen sich
mittlerweile mit dem Smartphone ver-
binden. Dadurch soll Hörgeschädigten
der Alltag erleichtert werden. So ist es
beispielsweise jederzeit möglich, über
das Hörgerät zu telefonieren, einem
Hörbuch zu lauschen oder sich
unterwegs den Weg zum nächsten Ziel
im Ohr navigieren zu lassen.“
TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Sturzalarm Sturzalarm Sturzalarm Sturzalarm Sturzalarm
an ausgewählte Kontaktean ausgewählte Kontaktean ausgewählte Kontaktean ausgewählte Kontaktean ausgewählte Kontakte
„Moderne Hörsysteme geben vor
allem älteren Menschen ein Stück
Unabhängigkeit und Sicherheit zu-
rück“, sagt die Hörexpertin. „Neu-
este 3D-Sensoren können sogar den
Gleichgewichtssinn des Hörgeräte-
trägers nachbilden. So werden Hör-
geräte zu Sturzdetektoren, wenn die
betroffene Person fällt. Das Gerät
sendet in dem Fall einen Sturzalarm
an ausgewählte Kontakte.“
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3: Diskretion / Design Diskretion / Design Diskretion / Design Diskretion / Design Diskretion / Design
„Immer mehr Menschen bevorzu-
gen sogenannte diskrete Hörge-
räte“, so die Hörakustikmeisterin.
„Diese sind klein und unauffällig.
Dennoch spielt bei dieser Art der
Hörhilfen auch das Design eine wich-
tige Rolle. Hierzu wurden auf der
EUHA eine Vielzahl an Lösungen prä-
sentiert. So gibt es Geräte in schi-
cken Farben und mit trendigen Ge-
häusen. Diese sehen aus, wie neu-
modische Funkkopfhörer oder
Headsets. Für einen Laien ist nicht
zu erkennen, dass es sich um ein
Hörgerät handelt.“
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4:     TVTVTVTVTV-Adapter für Hörgeräte-Adapter für Hörgeräte-Adapter für Hörgeräte-Adapter für Hörgeräte-Adapter für Hörgeräte
„Auch beim Fernsehen können sich
Hörgeräte-Träger über mehr Kom-
fort freuen“, betont die Hörexpertin.
„Gerade beim Fernsehabend mit
Freunden oder mit der Familie haben

Schwerhörige oft ein Problem. Der
Fernseher ist meist zu leise einge-
stellt oder es gibt zu viele Nebenge-
räusche. Ein TV-Adapter für Hörge-
räte leitet das Audiosignal des Fern-
sehers direkt an das entsprechende
Hörgerät weiter und passt den Ton
auf die individuellen Hörfähigkeiten
des Trägers an. Somit steht einem
gemütlichen Abend mit Film und Se-
rien nichts mehr im Wege.“
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5: Hochleistungs-Chip Hochleistungs-Chip Hochleistungs-Chip Hochleistungs-Chip Hochleistungs-Chip
für Hörgerätefür Hörgerätefür Hörgerätefür Hörgerätefür Hörgeräte
„Mit stärkeren Prozessoren kön-
nen Hörgeräte mittlerweile durch
Hochleistungs-Chips ausgerüstet
werden“, sagt Veronika Lüftner.
„Diese können Frequenzen des in-
dividuellen Hörverlusts gezielt ver-
stärken. Der Trend bringt eine mo-
derne Hörgeräte-Generation mit
Hörprogrammen hervor, die immer
besser an die einzelnen Personen
angepasst werden können.“
TTTTTrend 6:rend 6:rend 6:rend 6:rend 6: Künstliche Intelligenz Künstliche Intelligenz Künstliche Intelligenz Künstliche Intelligenz Künstliche Intelligenz
„Eine weitere Entwicklung, die in
Zukunft noch mehr ausgebaut wird,
ist die künstliche Intelligenz (KI)“,
so die Expertin. „Mittels der KI kann
das Hörgerät die Hörwünsche des
Kunden erlernen. Diese Funktion
kommt vor allem in lauter Umge-
bung zum Einsatz. So ist es mög-
lich, das Hörgerät individuell zu trai-
nieren und das Hörvermögen auf
das nächste Level zu heben.“
TTTTTrend 7:rend 7:rend 7:rend 7:rend 7: Klangqualität und Klangqualität und Klangqualität und Klangqualität und Klangqualität und
entspanntes entspanntes entspanntes entspanntes entspanntes VVVVVerstehen in lautererstehen in lautererstehen in lautererstehen in lautererstehen in lauter
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
„Ein Trend, der sich auch in diesem
Jahr wieder durchsetzt, ist Klang-
qualität und komfortables Verste-
hen“, berichtet Veronika Lüftner.
„Ziel ist es, den menschlichen Hör-
sinn so gut wie möglich nachzubil-
den. Vor allem an lauten Orten - im
Restaurant oder Meeting - kann man
Gesprächen durch diesen neuen
Trend mühelos folgen.“

Hörsysteme Häusler GmbH
Dringenberger Straße 47  • Tel.: 05253 9348839
www.das-leben-klingt-gut.de

JETZT 
TERMIN

SICHERN!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Aktionszeitraum bis zum 18.11.2022

NEUESTE 
TRENDS DER 
WELTGRÖSSTEN 
HÖRGERÄTE-
MESSE

Mobile Soundübertragung, Design und künstliche 
Intelligenz waren einer der Trends auf der diesjäh-
rigen Messe. Sie wollen die neuesten Hörgeräte 
der größten Hörgeräte-Messe der Welt testen?

Kommen Sie vorbei und Sie erhalten einen kostenlo-
sen Hörtest sowie ggf. die Möglichkeit, neueste Trends 
der EUHA-Messe unverbindlich auszuprobieren.

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 29. Oktober 2022 – Woche 43 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Wenn Viren unsere Zellen kapern

Eine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einer
schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-
Pelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-o

Viren sind ernste Gegner und stel-
len das körpereigene Immunsys-
tem auf eine harte Probe.
Spätestens seit der Pandemie ist
das den meisten Menschen be-
wusst. Dabei können nicht nur
Coronaviren einen schweren Atem-
wegsinfekt hervorrufen. Auch die
seit Langem verbreiteten Influen-
za- und Rhinoviren verursachen
als Krankheitserreger Schnupfen
und zum Teil schwere Erkältun-
gen. Experten rechnen mit einer
starken Erkältungswelle in die-
sem Jahr, da viele Menschen
bereits im Sommer an einem hef-
tigen Atemwegsinfekt erkrankten.
Viren brauchen einen Organismus
als Wirt, um sich zu vermehren -
etwa den Menschen. Beim Atmen
nehmen wir virenhaltige Tröpfchen
oder Aerosole auf, die beim Nie-
sen oder Husten von infizierten
Menschen ausgestoßen werden.
Die Erreger nisten sich in den
Schleimhautzellen in Nase, Ra-
chen oder Bronchien ein. Sie nut-
zen einen bestimmten Rezeptor,
also eine Andockstelle der Zelle,
um sich Zugang zum Zellkern zu
verschaffen. Ist die Zelle einmal
geentert, wird ihre Funktion um-
programmiert. Die Wirtszelle pro-
duziert von nun an nur noch neue

Viren. Stirbt sie ab, setzt sie Tau-
sende neue Viren frei, die sich
weiter im Körper ausbreiten und
neue Zellen infizieren.
Unser körpereigenes Immunsys-
tem ist rund um die Uhr aktiv, um
unseren Organismus vor Erregern
wie Viren, Bakterien oder Pilzen
zu schützen. Dringt ein Krank-
heitserreger ein, trifft er auf das
angeborene Immunsystem. An vor-
derster Front der körpereigenen
Abwehr stehen die Fresszellen. Sie
führen eine Art Passkontrolle
durch. Über spezifische Eiweiße
an der Oberfläche weisen sich
körpereigene Zellen als gutartig
aus. Infizierte Zellen besitzen die-
ses Protein nicht, werden so als
fremd erkannt und als Folge von
den Fresszellen vernichtet.
Lernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger Organismus
Neben den angeborenen gibt es
die erworbenen Abwehrkräfte. Der
Organismus merkt sich Erreger
aus früheren Krankheiten oder
Impfungen. Dringt ein solch be-
kannter Erreger ein, werden zu-
sätzliche Zellen in den Kampf ge-
schickt und beseitigen die winzi-
gen Übeltäter. Im Idealfall wird
der Körper so vor Ausbruch einer
Krankheit geschützt. Gelingt das
nicht, kommt es durch die Viren

zu einer Infektion. Darauf reagiert
das Immunsystem mit einer Entzün-
dung. Innerhalb von zwei, drei Tagen
leiden Erkrankte unter Halsweh,
Fließschnupfen, oft auch unter Abge-

schlagenheit, Husten, Kopfschmer-
zen oder Fieber. Ein bewährtes
pflanzliches Mittel zur Stärkung der
Immunabwehr ist Umckaloabo. Der
Hauptwirkstoff stammt aus der Wur-
zel einer südafrikanischen Gerani-
enart, der Kapland-Pelargonie. Die
Inhaltsstoffe dieser besonderen Ge-
ranienart können Viren das Eindrin-
gen in die Körperzellen erschweren
und ihre Vermehrung hemmen. Wer
bei ersten Symptomen einer Erkran-
kung gezielt mit schonenden Wirk-
stoffen aus der Natur gegensteuert,
unterstützt den Körper beim Kampf
gegen unerwünschte Krankheitser-
reger. (akz-o)

HNO-Arzt 
im Haus!

Praxis T. Sadowski 
und M. Dörre

Dringenberger Str. 47
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 933990



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 29. Oktober 2022 – Woche 43  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de20

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Parkstr. 55, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234/9762

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

(Angaben ohne Gewähr)
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Kfz-Berufe halten die Welt in Bewegung
Gute Jobperspektiven in der Mobilitätsbranche

Berufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur Mobilität
der Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Mobilität ist ein Grundpfeiler für
das Funktionieren unseres moder-
nen Gesellschafts- und Wirt-
schaftssystems. Sanitäter, Polizei
und Feuerwehrleute sind auf Fahr-
zeuge angewiesen, um Leben zu
retten. Und ohne Lieferverkehr
würden wir in die Versorgungssi-
tuation vorindustrieller Gesell-
schaften zurückfallen. Wer sich
daher für eine Karriere im Kfz-
Gewerbe entscheidet, leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, um unsere
Welt am Laufen zu halten.
Vielleicht deshalb stehen Berufe
rund um Fahrzeuge und Mobilität
auch heute hoch im Kurs - alleine
2021 sind über 90.000 junge Men-
schen im Kfz-Gewerbe ins Berufs-
leben eingestiegen.

Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-
Branche findenBranche findenBranche findenBranche findenBranche finden
Die Branche bietet eine Vielzahl
von Einstiegs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Wer etwas mit Autos,
motorisierten Zweirädern oder
Lkws machen möchte, kann klas-
sisch über den dualen Bildungsweg
aus betrieblicher Ausbildung und
Berufsschule in technische und kauf-
männische Laufbahnen einsteigen.
Unter www.wasmitautos.com finden
Interessierte Informationen und
Tipps rund um Ausbildungen und
berufliche Entwicklungsmöglichkei-
ten sowie zur Suche von Ausbil-
dungsbetrieben nach Postleitzahl
und Ort. Die Website erklärt
zudem, worauf es in den typischen
Berufsbildern Kfz-Mechatroniker,

Karosserie- und Fahrzeugbaume-
chaniker ankommt, welche Fähig-
keiten und Interessen man mit-
bringen sollte und was die Auszu-
bildenden erwartet.
Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-
sierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierung
Dazu werden die Perspektiven
aufgezeigt, die sich für die Be-
rufseinsteiger nach dem erfolg-
reichen Ausbildungsabschluss er-
öffnen. So bringt bereits eine zwei-
jährige Weiterbildung Spezialisie-
rungen innerhalb des gewählten
Ausbildungsberufs hervor, etwa den
geprüften Kfz-Servicetechniker,

geprüften Automobil-Verkäufer
oder -Serviceberater sowie wei-
tere Kfz-spezifische Qualifizierun-
gen. Darüber hinaus steht auch
der Weg zu Führungspositionen
oder zur Selbstständigkeit offen.
Der klassische Meister etwa kann
zum Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter aufsteigen, einen Be-
trieb übernehmen oder selbst ei-
nen gründen. Auch akademische
Abschlüsse bis zum Bachelor oder
Master of Business Administrati-
on in technischen und kaufmän-
nischen Studiengängen liegen in
Reichweite. (djd)

Eine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder und
Karriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung

„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN
Kleidung und Schuhe für kleines Geld.
Es lohnt sich! Pyrmonter Str. 8, Mo.
von 15-17 + Fr. 11-14 Uhr.

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Küchenhilfe ab sofort gesucht!Küchenhilfe ab sofort gesucht!Küchenhilfe ab sofort gesucht!Küchenhilfe ab sofort gesucht!Küchenhilfe ab sofort gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir für 3x/Woche (Mo.;Di.;Fr.) von
12.00 - 14.30 Uhr auf Minijobbasis
eine zuverlässige Küchenhilfe. 05253-
935450 o. 0170/3830908 - Café Piccola
Toscana.

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller, Tel. 05273/
3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022
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SV Alhausen/Pömbsen informiert
Die nächsten Spiele

Info-Ticker des SV Blau-Weiß Reelsen
SuS Gehrden-Altenheerse II zu Gast in Reelsen

Der Sportverein Blau Weiß Reelsen stellt mDer Sportverein Blau Weiß Reelsen stellt mDer Sportverein Blau Weiß Reelsen stellt mDer Sportverein Blau Weiß Reelsen stellt mDer Sportverein Blau Weiß Reelsen stellt mit Getränke Kriegesmann seinen Hauptsponsor für die kommende Saison vor. Wir danken Inhaberit Getränke Kriegesmann seinen Hauptsponsor für die kommende Saison vor. Wir danken Inhaberit Getränke Kriegesmann seinen Hauptsponsor für die kommende Saison vor. Wir danken Inhaberit Getränke Kriegesmann seinen Hauptsponsor für die kommende Saison vor. Wir danken Inhaberit Getränke Kriegesmann seinen Hauptsponsor für die kommende Saison vor. Wir danken Inhaber
Christopher Göke für das Sponsoring und die AusstattuChristopher Göke für das Sponsoring und die AusstattuChristopher Göke für das Sponsoring und die AusstattuChristopher Göke für das Sponsoring und die AusstattuChristopher Göke für das Sponsoring und die Ausstattung unserer 1.Herren! Auf eine erfolgreiche Saison!ng unserer 1.Herren! Auf eine erfolgreiche Saison!ng unserer 1.Herren! Auf eine erfolgreiche Saison!ng unserer 1.Herren! Auf eine erfolgreiche Saison!ng unserer 1.Herren! Auf eine erfolgreiche Saison!

Am Sonntag, 30. Oktober, spielt der SV BW Reelsen auf heimischen
Boden gegen den SuS Gehrden-Altenheerse II. Anstoß ist um 15 Uhr im

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 30. Oktlober, um 15 Uhr in Alhausen
gegen FC Nieheim II
Sonntag, 6. November, um 14.30 Uhr in Brenkhausen
gegen SG Heiligenberg

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 30. Oktober, um 12.45 Uhr in Alhausen
gegen SG Scherfede-Rimbeck/Wrexen III
Sonntag, 6. November, um 12.30 Uhr in Gehrden
gegen SuS Gehrden/Altenheerse II

Aa Stadion Reelsen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir
freuen uns über die Unterstützung unserer Mannschaft.


